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Ort: Engadin, Graubünden 

Termine: 16.-20.07.18, 20.-24.08.18 (5 Tage) 

Können: 

Ausdauer:  

Preis: € 1.195,- pro Person 

Teilnehmer: 2 

Leistungen: Führung und Betreuung durch staatlich geprüften Bergführer 

 

 Quer durch den Festsaal der Alpen 

 Aufstiege über die schönsten Grate des Gebietes (Eselsgrat, Biancograt, Überschreitung Piz Palü) 

 Anspruchsvolle Kombination von Fels und Eis für konditionsstarke Bergsteiger 

 4 Gipfel: Piz Morteratsch (3.751 m), Piz Roseg (3.937m), Piz Bernina(4.049m), Piz Palü (3.905 m) 

 

Anspruchsvolle Touren quer durch eine der schönsten Gebirgsgruppen der Schweiz erwarten uns. Der Piz 

Morteratsch ist unsere Eingehtour mit schönen Kletterstellen und einem tollen Ausblick auf unsere Hauptziele. 

Der Piz Roseg bietet rassige Felskletterei am Eselsgrat, bevor wir über den herrlichen Biancograt auf den Piz 

Bernina steigen. Die Überschreitung des formschönen Piz Palü rundet diese schwere Hochtourenwoche ab.  

 

Informationen zur Veranstaltung 

Am 1. Tag werden wir uns erst mal den Eisriesen nähern. Durch das schöne Morteratschtal geht es durch schöne 

Lärchenwälder und entlang der Seitenmoräne auf die familiäre Boval-Hütte (2.485m, 2,5 Std.).  
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Tag 2: Als Eingehtour wollen wir den Piz Morteratsch (3751 m) besteigen. Die Tour ist nicht schwierig und macht 

uns auf ideale Weise mit den Verhältnissen vertraut. Der Tag ist perfekt um unsere Anpassung an die Höhe zu 

verbessern. Schon heute sehen wir unser morgiges Ziel, den Eselsgrat auf den Piz Roseg (3.937m). 

Tag 3: Schon früh starten wir, denn ein langer Anstieg mit ca. 7 Stunden und ein anschließender Abstieg mit ca. 5 

Stunden stehen uns bevor. Zuerst geht es über die Seitenmoräne auf den Tschierva-Gletscher bis an den 

Grataufschwung auf ca. 2.800m. Nun beginnt der eigentliche Grat: Über Felsen im 3.Grad und Firngrate zu einem 

kleinen Sattel, wo wir dann den Bergschrund überwinden und auf leichteres Gletschergelände kommen. Der 

Ausblick in die Bernina-Westwand ist grandios. Der Abstieg erfolgt auf gleichem Weg zurück zur Tschierva-Hütte. 

Am 4. Tag haben wir einen wunderschönen Firngrat vor uns: den Bianco-Grat auf den Piz Bernina (4.049m). Er 

wird auch Himmelsleiter genannt, so faszinierend zieht er sich nach oben. Zuvor müssen wir aber auf die Fuorcla 

Prievlusa durch eine ca. 50° steile Flanke oder durch eine felsige Steilstufe. Über den ersten Felsteil (3.Grad) geht 

es auf die Firnschneide, mal etwas steiler (bis 50°), mal sehr schmal bis auf den Piz Bianco (3.995m). Abseilend 

gelangen wir in eine Scharte, wo es nochmals in Felsen (bis 4.Grad) bis zum Gipfel geht. Wir sind nun auf dem 

höchsten Punkt der Tour - ein tolles Erlebnis mit super Aussicht. Über den Spalla-Grat geht es hinunter zur Marco 

e Rosa-Hütte auf 3.597m, wo wir den Tag nach ca. 8-10 Std. ausklingen lassen werden. 

Tag 5: Mit der Überschreitung des Piz Palü wollen wir unsere Berninadurchquerung vergolden. Der eindrucksvolle 

und nur knapp unter 4.000 Meter hohe Berg ist ein Traum für jeden Bergsteiger. Über die Bellavistaterrassen 

erreichen wir die Palüscharte und steigen über leichte Felskletterei zum Gipfel (3.905 m). Ein würdiger Abschluss 

für eine tolle Woche, bevor es auf dem Normalweg hinunter zur Diavolezza-Bergstation geht. (insgesamt ca. 10 

Stunden). 

 

Teilnahmevoraussetzungen 

Sie benötigen für alle unsere Veranstaltungen eine gute Gesundheit, körperliche und geistige Fitness sowie 

Teamgeist und Verantwortungsbewusstsein. 

Ausdauer: 

Für eine Teilnahme an dieser Durchquerung mit der Schwierigkeitsbewertung A3, T3 müssen Sie sehr gute 

Kondition für 1.500 Höhenmeter im Aufstieg pro Tag mitbringen. Wir sind zwischen 10-12 Stunden täglich 

unterwegs. 
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Können: 

Die Schwierigkeiten belaufen sich auf den 4.Grad im Fels und ca. 50° im Eis. Sie müssen die Sicherungstechniken 

in Fels und Eis beherrschen sowie auf den Frontalzacken der Steigeisen steile und harte Eispassagen klettern. 

Auch die Anwendung des Eispickels muss beherrscht werden. 

 
Risikohinweis 

Bitte beachten Sie, dass Bergsteigen auch bei größtmöglicher Sorgfalt durch Veranstalter und Bergführer Risiken 

birgt, die nicht vollständig ausgeschlossen werden können. Auf dieser Tour besteht unter anderem die Gefahr von 

Stürzen und Steinschlag. 

Des Weiteren ist die Durchführung der Veranstaltung von den allgemeinen Bedingungen sowie vom Wetter 

abhängig. Diese Bedingungen können sich sehr kurzfristig ändern. Aus Sicherheitsgründen müssen wir uns 

vorbehalten, die Durchführung der Veranstaltung zu ändern oder sogar ganz abzusagen. Derartige Maßnahmen 

sind zu Ihrer eigenen Sicherheit. Selbstverständlich ist unser Team stets bemüht, den Kurs wie geplant 

durchzuführen. Änderungen am ausgeschriebenen Programm werden nur vorgenommen, wenn keine 

anderweitigen Lösungen möglich sind. 

 

Versicherungen 

In dem vorliegenden Reisearrangement sind keine Versicherungen enthalten. Bitte sorgen Sie selbst für 

ausreichenden Versicherungsschutz. Vor allem notwendig sind eine Auslandsreise-Krankenversicherung und eine 

Reiserücktrittskosten-Versicherung. Versicherungscoupons liegen bei oder können bei uns angefordert werden. 

 

Weitere zu erwartende Ausgaben 

Übernachtung/HP (ca. 65 € pro Tag), Vesper, evtl. Parkgebühr, Fahrtkosten, Bahnfahrt Diavolezza  

 

Treffpunkt 

Erster Tag 11 Uhr am Bahnhof Pontresina. 

 

Bergführer 

noch offen 
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Weitere Informationen 

http://www.engadin.stmoritz.ch 

 

Anfahrt Zug 

http://reiseauskunft.bahn.de Fahrt mit dem Zug bis Bahnhof Pontresina oder melden Sie sich bei uns zur Bildung 

von Fahrgemeinschaften 

 

Verantwortung 

Die Bergfühlung ist CSR-zertifiziert (Nachhaltigkeits-Audit). D.h. wir übernehmen mit 

nachhaltigen Reisekonzepten Verantwortung gegenüber unserer Natur und Umwelt. In 

diesem konkreten Fall bedeutet dies beispielsweise auf Tour die Meidung von sensiblen 

Lebensräumen und eine der weiten Anreise angemessene Aufenthaltsdauer vor Ort. 

 

Ausrüstung 

Bitte bringen Sie folgende Ausrüstung mit zur Tour. Auf Anfrage können Sie auch einzelne 

Ausrüstungsgegenstände von uns leihen. Bitte geben Sie diese bei der Anmeldung mit an. 

 

Bergausrüstung  

 Rucksack 30-35 Liter 

 Steigeisenfeste Bergstiefel 

 Steigeisen mit Antistollplatten (auf Schuhe angepasst) 

 Anseilgurt 

 2 HMS-Karabiner mit Safelock 

 4 Normalkarabiner 

 1 lange (1,2m) Bandschlinge 

 Reepschnüre 5 oder 6 mm (4m, 2m, 1m je 1x) 

 Helm 

 Eispickel 

 Teleskopstöcke (nicht zwingend) 
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Kleidung  

 Wasserdichte Jacke + Hose 

 Tourenhose 

 Fleecepullover 

 Thermounterwäsche 

 2 Paar Handschuhe (dick+dünn) 

 Mütze, Schirmmütze 

 Sonstige persönliche Kleidung 

Sonstiges 

 Gletscherbrille (Lichtschutz und UV-Schutz 100%) 

 Sonnenschutzmittel und Lippenschutz mind. LSF 30 

 Waschzeug 

 Hüttenschlafsack 

 Stirnlampe 

 Rucksackapotheke 

 Biwaksack 

 Gamaschen 

 DAV-Ausweis  

 Bargeld in Franken (Kartenzahlung ist oft nicht möglich) 

Verpflegung  

 Thermos- und/oder Trinkflasche mind. 1,5 Liter 

 Vesper/Brotzeit 

 


